
An die  
STADT ENNIGERLOH  
-DER BÜRGERMEISTER- 
Fachbereich Stadtentwicklung 
Marktplatz 1 
59320 Ennigerloh  
 
 
 
 
Antrag auf Befreiung vom Anschluß- und Benutzungszwang an die Biotonne 

 
 
 
 

1. Objekt-Nr. (Bitte vom Gebührenbescheid übernehmen) 02/02 

2. Adresse des oben angegebenen Objektes  
   

 Straße, Hausnummer, Ort 
 

 

3. Name und Adresse des Eigentümers  
   

 Straße, Hausnummer, Ort 
 

 

4. Ansprechpartner vor Ort  
   

 (z.B. Hausmeister, bitte mit Telefonnummer) 
 

 

5. Anzahl der gemeldeten Bewohner (Hauptwohnsitz)  Personen 
 

6. Um welche Wohn- bzw. Bauform handelt es sich bei o. g. Objekt? 
 

c Einfamilienhaus c Gewerbebetrieb 
 

c Zweifamilienhaus – c Büro/Verwaltung 
 

c Mehrfamilienhaus – c Gastronomie 
 

c Eigentumswohnung – c Industrielle Produktion 
 

c landwirtschaftlichen Betrieb 
– c Sonsti-

ges:  
  

7. Werden bei Ihnen sämtliche auf diesem Grundstück anfallenden organischen Abfälle 
verwertet bzw. kompostiert? 

 
c ja c nein 

ð wenn nein, welche organischen Abfälle wollen Sie nicht selber verwerten? 
  

  



8. Wie wird Ihr Grundstück hauptsächlich genutzt? 
 

Grundstücksgröße  m² 
 

davon   
 

– versiegelte Flächen (bebaut / gepflastert)  m² 
 

– Nutzgarten / Gemüsegarten  m² 
 

– Ziergarten/Blumen  m² 
 

– Obst- / Ziergehölze  m² 
 

– Rasen  m² 
 

– Sonstiges  m² 

9. Wie werden die organischen Abfälle verwertet? 
 

c Komposthaufen/-stiege Volumen ca.  m³ 
 

c Schnellkomposter Volumen ca.  m³ 
 

c Misthaufen    
 

c Verfütterung an Vieh, Tierart:    
 

c Sonstiges:    

10. Wo wird der gewonnene Kompost eingesetzt? 
 

c Nutz- / Gemüsegarten c Ziergarten/Blumen 
 

c Obst-/Ziergehölze (Bäume, Sträucher) c Rasen 
 

c Sonstiges:  

11. Sonstige Angaben 
 

 
 

 
 

 
4 Ich beantrage, vom Anschluß- und Benutzungszwang an die Biotonne befreit zu wer-

den. Ich bestätige die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben. 
    

 Ort, Datum  (Unterschrift der/s Gebührenpflichtigen oder der/s Empfangsberechtigten) 

 Erläuterungen: 
1. Nach der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Ennigerloh dürfen keinerlei in o. g. 

Haushalt/Wohnhaus anfallenden organischen Abfälle in den grauen Restmüllbehälter gegeben 
oder auf andere, nicht erlaubte Art und Weise entsorgt werden.  

2. Die Stadt Ennigerloh ist berechtigt, das Grundstück zur Prüfung der gemachten Angaben zu 
betreten. 

3. Bei Änderungen der Situation bezüglich der Verwertungsmöglichkeiten der Bioabfälle auf o. g. 
Grundstück ist unverzüglich Kontakt mit der Stadt Ennigerloh aufzunehmen. 

4. Die Erhebung der Daten ist nach § 12 Abs. 2 Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen - DSG 
NRW - zulässig. 

 


